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Prolog

»Es war einmal ein junges Mädchen mit einem besonders aus-
geprägten Geruchssinn«, begann meine Oma zu erzählen, wäh-
rend ich mich in die Bettdecke kuschelte und mit leuchtenden 
Augen zuhörte.

Meine Oma strich mir liebevoll durchs Haar und ich gluckste 
vergnügt. Ich drückte meine Plüschgiraffe noch ein wenig fester 
an mich und wartete gespannt darauf, dass Oma weitererzählte.

»Schon als kleines Kind hatte Leni Düfte geliebt. Oftmals war 
sie stundenlang durch Wälder und Wiesen gestreift und hatte 
an Blüten und Früchten geschnuppert. Jeder Duft erzählte für 
sie eine andere Geschichte und hatte einen ungemeinen Reiz. 
Sie liebte den intensiv erdigen Geruch nach einem warmen 
Sommerregen oder die süßen Duftnoten von Erdbeeren.« 

»Wie du, Oma. Du liebst auch den Geruch von Erdbeeren, 
oder?«, redete ich dazwischen, woraufhin die Mundwinkel mei-
ner Oma amüsiert zuckten. Sie nickte, dann fuhr sie mit ihrer 
Gutenachtgeschichte fort.

»Besonders der Geruch von Kakao übte geradezu eine ma-
gische Wirkung auf das Mädchen aus. Wann immer sie den 
aromatischen Duft – sei es in Form von purem Kakao oder in 
Verbindung mit Schokolade  – wahrnahm und die damit ein-
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Schokomagie zum 
Trinken

ZUTATEN: 
1 EL ungesüßtes Kakaopulver

2 TL Zucker
180 ml Milch

1 EL geschlagene Schlagsahne 
oder

eine Handvoll Marshmallows
1 Prise Zimtpulver

1 Lieblingstasse

UND SO WIRD'S GEMACHT: 
Kakaopulver und Zucker mischen. 2 EL Milch 
dazugeben und mit dem Kakao zu einem Brei 
verrühren. Die Milch erhitzen und den Kakao-
brei einrühren. Unter Rühren weiter erhitzen, 
aber nicht kochen lassen. Dann heißen Kakao 
in die Tasse füllen, die geschlagene Sahne 
oder die Marshmallows 
drauf, mit Zimt bestreuen 
und zusammen mit 

„Das Geheimnis der 
Schokomagie“ genießen.


